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Sehr geehrte Damen und Herren des Beirates, 

auf der BfDT-Beiratssitzung am 27. November 2017 wurde im Zuge der Beratungen zu 
den Preisverleihungen des Wettbewerbs ,Aktiv für Demokratie und Toleranz" die 
Bundesregierung bzw. das Bundesministerium des lnnern gebeten, entsprechende 
Rechtsgrundlagen, insbesondere für die beabsichtigte Auszeichnung der Initiativen 
"Offenes Neukölln" und "Edelweißpiratenfestival" zu prüfen. 
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Als Ergebnis der gemeinsam von BMI und BMJV durchgeführten verwaltungs­
rechtlichen Prüfung möchten wir Ihnen folgendes mitteilen: Entscheidungen über 
Preisträger auf Grundlage der BfDT -Geschäftsordnung (GO) kommen durch 
entsprechende Abstimmungen im Beirat zustande. 

Die verwaltungsmäßige Auszahlung der Preisgelder in Umsetzung der 
Beiratsbeschlüsse erfolgt über die bei der Bundeszentrale für politische Bildung (BpB) 
angesiedelte BfDT-Geschäftsstelle gemäß§ 1 Abs. 3 GO vom 18. März 201 3. Diese 
unterliegt der Fachaufsicht des BMI und damit entsprechenden Anordnungen und 
Erlassen, wie auch dem Erlass von Frau Staatssekretärin Dr. Emily Haber vom 5. 

Februar 2017 zur Verhinderung missbräuchlicher Inanspruchnahme staatlicher 
Leistungen durch extremistische Organisationen. Diesen Erlass fügen wir zu Ihrer 
Information diesem Schreiben bei. 

Die Gewährung von Vorteilen an Organisationen und Personen, zu denen 
verfassungsschutzrelevante Erkenntnisse vorliegen, steht gemäß o.g. Erfass im 
Widerspruch zu einer Strategie der ganzheitlichen Bekämpfung von Extremismus und 
Terrorismus. Sie steht nicht im Einklang mit der auf die Stärkung der Inneren Sicherheit 
und des gesellschaftlichen Zusammenhalts gerichteten Politik der Bundesre"ierung. 

Im Hinblick auf die Initiativen "Offenes Neukölln" und "Edelweißpiratenfestival" liegen 
verfassungsschutzrelevante Bedenken mit Blick auf die an diesen Initiativen mittelbar 
oder unmittelbar beteiligte Organisation "lnterventionistische Linke" vor. Darauf hat das 
BMI in der Beiratssitzung gemäß Mitschrift der Beiratssitzung vom 27. November 2017 

bereits hingewiesen. Deswegen kann eine Auszahlung von Preisgeldern an diese 
Initiativen nicht erfolgen. Diesbezüglich wird seitens des BMI ein dementsprechender 
fachaufsichtlicher Erlass an die BpB und damit die BfDT-Geschäftsstelle ergehen. 

Es ist das gemeinsame Anliegen des Bundesministeriums des lnnern und des 
Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz zu gewährleisten, dass 
staatliche Förderung und Anerkennung nicht, auch nicht mittelbar, extremistischen 
Gruppierungen zukommt. 

Vor diesem Hintergrund beabsichtigen die BfDT -Gründungsressorts zur nächsten 
Beiratssitzung am 19. März 20 1 8  eine u.a. auch auf Vorschlägen aus dem Beirat 
basierende neue und überarbeitete BfDT-Geschäftsordnung vorzustellen. 

Mit freundlichen Grüßen 
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